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10 . Badiſche landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft im Juli 1914 .

Im Monat Juli gelangten beim Genoſſenſchaftsvorſtand 802 Unfälle zur Anzeige ,
wovon 777 auf die Landwirtſchaft und die mitverſicherten Nebenbetriebe und 25 auf die Forſt⸗
wirtſchaft entfallen . Erſtmals entſchädigt wurden 327 Fälle ; hierunter ſind 9 Fälle mit töd⸗
lichem Ausgang . An Jahresrenten wurden für die neu entſchädigten Fälle 23 460 M angewieſen ,
und zwar an 318 Verletzte 21932 / , an 5 Witwen 536 Mb md an 14 Rinder 992 Mo. Für
die tödlich verlaufenen Unfälle wurden weiter 480 / Sterbegelder bezahlt .

Im geſamten waren zu Anfang des Monats Juli 27035 Perſonen im Rentengenuß ,
davon ſchieden im Laufe des Monats durch Einſtellung der Rente 44 und durch Tod 86 aus .

Unter Berückſichtigung des obigen Zuganges bezogen hiernach auf 1. Auguſt 27 242 Perſonen
Renten im geſamten Jahresbetrage von rund 2174500 Ab.

Die Zahl der Fälle , in welchen im Laufe des Monats Juli Entſchädigungen abgelehnt
wurden , betrug 123 ; in 262 Fällen mußten Anderungen im Rentenbezuge vorgenommen werden .

11 . Auftrieb und Umſatz auf den badiſchen Viehmärkten im Juli 1914 .
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12 . Der Saatenſtand zu Anfang des Monats Auguft 1914 .

Die Witterung war auch faſt während des ganzen Monats Juli meiſt ſehr unbeſtändig und
regneriſch . Vielerorts haben ſchwere Gewitterregen , da und dort verbunden mit ſchadenbringendem
Hagelſchlag , das Getreide zum Lagern gebracht . Erſt in den letzten Tagen hat ſich trockenes und
warmes Wetter eingeſtellt , ſo daß faſt allenthalben mit der Getreideernte begonnen werden konnte .
Während die Stroherträge anſcheinend überall recht befriedigend ausfallen , wird der Körnerertrag
natürlich des Winterroggens — beim Druſch da und dort zu wünſchen übrig laſſen , da die
Ahren infolge ſchlechter Blütezeit und durch die Lagerung vielfach leicht geblieben ſind .

Die Kartoffeln haben , hauptſächlich im Schwerfeld , durch Näſſe ebenfalls gelitten und be⸗
ginnen da und dort ſchon abzuſtehen . Die Erträge von Frühkartoffeln werden als nicht beſonders
befriedigend bezeichnet.

Klee⸗ und Luzerneäcker geben bezw. verſprechen reichliche Erträge beim zweiten Schnitt ; auch
ie Ausſichten auf eine gute Wieſenöhmd⸗Ernte ſind meiſt recht günſtig .

Der Stand der Zuckerrüben wird in den wichtigſten Anbaubezirken als gut bezeichnet .
Der Tabak entwickelt ſich bei der warmen Witterung der letzten Zeit allenthalben recht

ſchön; das gleiche wird auch von den Hopfenpflanzungen gemeldet .
An den Reben zeigen ſich als Folge der ungünſtigen Witterung im Juli faſt in allen Wein⸗

aubezirken Blattfallkrankheit und Schimmelpilz , welch letzterer da und dort auch die Träubchen
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angreift . Die Ausſichten auf einen quantitativ befriedigenden Erkrag gehen daher vielerorts von

Tag zu Tag zurück . Anderſeits muß hervorgehoben werden , daß fleißig geſpritzte Reben immer
G å g { g p

noch verhältnismäßig geſund ſind und ziemlich reichlichen Behang haben .
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chen Staatseiſenbahnen im Juni 1914 .13 . Die Einnahmen der badiſ
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4 wurde darauf hingewieſen , daß der Pfingſtmontag

in den Juni fiel , was zur Folge habe , daß die auf den Schluß der Pfingſtzeit und auf den Fron ”

leichnamstag entfallenden Verkehrseinnahmen , die im Jahr 1913 ganz dem Mai angehörten ,
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